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Modulbeschrieb : Modul 2 - Pflegewissenschaften 

Bereich : Gesundheit 
Studiengang : Pflege 

1. Titel des Modules 2024-2025 

Code : S.SI.353.1002.FD.22 Art des Ausbildung : 

 ☒Bachelor ☐Master ☐MAS ☐DAS ☐CAS ☐Autres : … 

Niveau : Merkmale : 

☒ Basismodul 

☐ Vertiefungsmodul 

☐ Fortgeschrittenes Modul 

☐ Fachmodul 

☐ Andere : …  

☒ Wenn der/die Studierende ein für die Erlangung des ent-

sprechenden Ausbildungsprofils obligatorisches Modul definitiv 
nicht bestanden hat, wird er/sie vom Studiengang und sogar 
vom Fachbereich ausgeschlossen, sofern das Studiengangs-
reglement dies gemäss Art. 25 des Reglements für die Grund-
ausbildung (Bachelor- und Masterstudiengänge) an der HES-
SO vorsieht  

Typ :   Organisation : 

☒ Hauptmodul 

☐ Mit Hauptmodul verbundenes Modul 

☐ Fakltatives Modul oder Zusatzmodul 

☐ Andere : … 

☒ 1 Semester 

☐ 2 Semester 

☐ Frühlingssemester 

☒ Herbstsemester 

☐ Andere : … 

2. Organisation 

5 ECTS-Credits 

Hauptunterrichtssprache :  

☐ Französisch 

☐ Deutsch 

☒ Andere : Zweisprachig Französisch-Deutsch 

☐ Italienisch 

☐ Englisch 

3. Voraussetzungen 

☐ Modul bestanden 

☐ Modul absolviert 

☒ Keine Voraussetzungen 

☐ Andere : … 

4. Angestrebte Kompetenzen 

Rolle als Expertin/Experte (Anfänger/in) 
An der Planung, Durchführung und Evaluation von Pflegeleistungen mit PERSON mitwirken und dabei die Sicherheit der 
Pflege gewährleisten und die Pflegeanweisungen in verschiedenen Kontexten befolgen. 

• Eine systematische und sorgfältige klinische Beurteilung des physischen und mentalen Zustands der Person 
durchführen (Ab4) 

• Die professionelle präventive, therapeutische, rehabilitative und palliative Pflege und die pflegerische Überwa-
chung auf das eigene Urteilsvermögen und das Clinical Reasoning abstützen (Ab1 und Ab4) 
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• Die je nach Situation geeignete pflegerische Überwachung festlegen (Ab1) 

• Pflegeprozesse und -ergebnisse systematisch evaluieren (Ab1) 

• Die Kontinuität der Pflege in intra und interprofessionellen Teams gewährleisten (Ab2) 
 
Eine vertrauensvolle und respektvolle Beziehung zu den gepflegten Personen aufbauen, um deren Gesundheit und Lebens-
qualität zu verbessern. 

• Eine Vertrauensbeziehung zu Patient/ innen, Klient/innen und Angehörigen aufbauen (Ab6) 

• Eine empathische, wohlwollende und nicht wertende Haltung einnehmen (Ab6) 

• Die Würde der Personen und die ethischen Prinzipien des Berufs respektieren (Ab1 und Ab3) 

• Die Autonomie, die Entscheidungen und Präferenzen der Personen respektieren (Ab1 und Ab3) 
 
Rolle als Kommunikator/in (Anfänger/in) 
Die mündliche und schriftliche Kommunikation den PERSON, den Angehörigen und den Fachpersonen anpassen und in 
stabilen Pflegesituationen relevante und klare Informationen übermitteln. 

• Die Kommunikation der Situation der Patient/innen bzw. Klient/innen anpassen (Bb4) 
 
Rolle als Leader/in (Anfänger/in) 
Sich mit dem Qualitätsprozess vertraut machen und dazu die eigenen Pflegeziele, Arbeitsmethoden und Evaluationen der 
Ergebnisse mit dem Team teilen. 

• Gewährleisten, dass jeder Patient/innen bzw. jede Klient/innen im Mittelpunkt des Pflegeprozesses steht (Db1) 

• Sich auf berufliche Normen (Pflegestandards, Berufskodex, ethische Prinzipien) abstützen (Db1) 
 
Rolle als Professionsangehörige/r (Anfänger/in) 
Die eigene Rolle unter Berücksichtigung der beruflichen Werte sowie der allgemeinen und der berufsethischen Prinzipien 
ausüben. 

• Eine reflektierende Haltung einnehmen (Gb1) 

5. Inhalt und Form des Unterrichts 

Einführung in die Pflegewissenschaft 

• Die Disziplin der Pflege und das Metaparadigma in der Pflegewissenschaft 

• Die verschiedenen Denkschulen 
 
Praxis auf der Grundlage der Theorie 

• Die Philosophie des Caring  

• Pflegemodelle/-theorien: Human Caring (Jean Watson), Personenzentrierte Pflege (McCormack & McCane), Pfle-
getheorie des Selbstpflegedefizits (Orem), McGill-Modell. 

Public health  

• Darstellungen von Gesundheit (Représentations de la santé) 

• Gesundheit und Coping 

• Determinanten der Gesundheit 

• Grundfversorgung, Ottawa-Charta 
 
Pflegeprozess 

• Pflegeprozess und klinischer Denkprozess (Clinical Reasoning Process– die drei klinischen Bereiche nach Psiuk  

• Pflegeklassifikation NANDA, NIC et NOC 

• Pflegeprozess nach Pflegemodell:  

• Pflegeanamnèse nach McGill-Modell und  Orem_Modell  

• Analyse und Planung von Interventionen geleitet durch das McGill-Modell und das Orem-Modell. 

• Einführung in das Konzept des Parternariat und die Bedeutung der Rolle der pflegenden Angehörigen während 
des Pflegeprozesses 

• Ethik und Recht der Pflegeverantwortung 
 
Evidenzbasierte Praxis 

• EBN_Interventionnen und gute Praxis 
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Einstellungen und Verhalten des caring 

• Humanismus: Die Entwicklung eines humanistisch-altruistischen Wertesystems.  

• Die Hoffnung : Die Wahrnehmung und die Unterstützung des Glaubenssystems und der Hoffnung 

• Die Sensibilität : Kultivierung der Sensibilität gegenüber sich selbst und anderen 

• Die Beziehung : Die Entwicklung einer unterstützenden Vertrauensbeziehung 

• Fürsorge: Die Unterstützung bei der Befriedigung menschlicher Bedürfnisse. 
 
Regeln und Standards für Zitate und Literaturhinweise 
 
Didactik 

- Vorlesungen 
- Begleitetes Lernen 
- Simulationsbasiertes Lernen 
- Fernunterricht 
- Seminare 

6. Evaluations und Valierungsmodalitäten 

Individuelle schriftliche Prüfung 

7. Modalitäten für die Nachprüfungen 7a. Modalitäten für die Nachprüfungen (im Falle von 
Wiederholung) 

☐Nachprüfung möglich 

☒Keine Nachprüfung möglich 

☐Andere (bitte ausführen) : …  

☐Nachprüfung möglich 

☒Keine Nachprüfung möglich 

☐Andere (bitte ausführen) : … 

8. Bemerkungen 
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10. Dozierende 

Dozenten und FH-Professoren auf der Grundlage ihrer Expertise in Bezug auf die im Modul unterrichteten Themenbereich.  
 
Name den Modulverantwortlichen: 
 
Name, Vorname : Cara-Nova Tanya 
Titel : Dozentin FH 
Tel. : +41 (0)26 429 61 18 
E-Mail :  tanya.cara-nova@hefr.ch  

 
Name, Vorname : Marti, Chiara 
Titel : Dozentin FH 
Tel. : +41 (0)26 429 61 16 
E-Mail :  chiara.marti@hefr.ch  

 

 

 
Modulbeschrieb validiert am Modulbeschrieb validiert durch 
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